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Brückentag der Verwaltung

Am Montag, den 31. Okto-
ber bleibt das Rathaus auf-
grund eines Brückentages 
geschlossen.

WEIHNACHTSMARKT BETZENSTEIN AM 27. NOVEMBER

Am Sonntag, 27. November 2016, 1. Adventssontag findet der alljährli-
che Betzensteiner Weihnachtsmarkt statt 
Erstmals wird der Markt mit einem feierlichen Familiengottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche um 13.30 Uhr unter Mitgestaltung des Kindergar-
tens eröffnet. Weiteres auf Seite 7.

Sonntag, 27. November. 

13.30 Uhr  
Familiengottesdienst
anschließend Markteröffnung  
und Programm
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STANDESAMTSNACHRICHTEN 
Geburten:  
• Annegret Fritzi Lehnes, Bayreuther Str. 8, Betzenstein
• Konstantin Kellermann, Stierberg 54, Betzenstein
• Emma Fischer, Spies 33, Betzenstein
• Hannah List, Hubertusweg 4, Betzenstein

Eheschließungen:  
keine

Sterbefälle:   
• Herbert Gröschel, Hüll 21, Betzenstein
• Friedrich Motschmann-Sindel, Stierberg 22,  
 Betzenstein

AMTLICHE MITTEILUNGEN

BAUANTRÄGE
Antrag des Herrn Heinz Schlerf, Am Teufelsloch 9, 
Betzenstein, auf isolierte Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes Schmidberg für 
die Errichtung eines Sichtschutzzaunes auf Fl.Nr. 
778/7, Gmkg. Betzenstein
Herr Schlerf möchte entlang der nordöstlichen Grund-
stücksgrenze zwischen den Anwesen Am Teufelsloch 
9 und Am Teufelsloch 11 auf einer Länge von 15 m ei-
nen 2 m hohen Sichtschutzzaun errichten. Der Zaun ist 
baugenehmigungsfrei, er widerspricht aber den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes Schmidberg. Dem 
Bebauungsplan folgend sind Einfriedungen zu den 
Nachbargrundstücken nur eingeschränkt zulässig, und 
zwar auf halber Länge bis 1,80 m hoch und auf den 
Rest 1,20 m hoch. Für diese Abweichung vom Bebau-
ungsplan beantragt Herr Schlerf eine isolierte Befrei-
ung. 

Die Erteilung der beantragten Befreiung wurde mit 12 : 
1 Stimmen abgelehnt. Die Bestimmungen des Bebau-
ungsplanes über die Grundstückseinfriedungen genie-
ßen für den Nachbarn Vertrauensschutz. Abweichun-
gen würden möglicherweise unerwünschte Folgefälle 
nach sich ziehen.

Bauantrag der Frau Sabrina Ostfalk, Hetzendorf 2, 
Betzenstein; Umnutzung des Wohnhauses mit Ne-
bengebäude (Einrichtung von zwei Ferienwohnun-
gen im Obergeschoss des Wohnhauses, Umnut-
zung Ruheraum in Gästezimmer, Umnutzung Stall 
zu Kursraum und Werkstatt) auf Fl.Nr. 1290, Gmkg. 
Stierberg
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

Bauantrag der Frau Sabrina Ostfalk, Hetzendorf 2, 
Betzenstein; Erweiterung der Nebengebäude auf 
Fl.Nr. 1290, Gmkg. Stierberg
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

Bauantrag der Frau Sabrina Ostfalk, Hetzendorf 2, 
Betzenstein; Neubau einer Reithalle auf Fl.Nr. 1290 
und 1294/12, Gmkg. Stierberg
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

Antrag des Herrn Reinhard Wirth, Ameisenbühl 1 a, 
Betzenstein, auf Vorbescheid; Nutzungsänderung 
des bestehenden Garagengebäudes zu dauerhaf-
ten Wohnzwecken mit Errichtung eines Doppelcar-
ports auf Fl.Nr. 812, Gmkg. Betzenstein
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

KLEINANZEIGEN

Hier könnte Ihre kostenlose private Kleinanzeige 
stehen. Einfach E-Mail an Info@betzenstein.de mit 
dem Betreff Kleinanzeige

Kleinanzeigen kostenlos  
inserieren!

Anzeigenannahme:
info@betzenstein.de
Tel. 09244/9852-21

NÄCHSTE STADTRATSSITZUNG 22.11.16

Die Nächste Stadtratssitzung findet am Dienstag, den 
22.11.2016 um 19.00 Uhr im Rathaus statt.

FUNDSACHEN
Im Raum Plech/Betzenstein wurden folgende  
Gegenstände gefunden:

1.9.        Sonnenbrille
15.9.      2 Schlüssel
19.9.      Armband mit Gravur
22.9.      2 Schlüssel
5.10.      Sonnenbrille
13.10.   I Phone

Die Eigentümer können sich im Rathaus Betzenstein 
melden, Tel. 09244-98520.

STADTRATSSITZUNG VOM 19.10.2016

PROBLEMMÜLLTERMINE BETZENSTEIN
29.10. 10.00 – 11.00   
Betzenstein Recyclinghof
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

WINTERDIENST

Fahrbahnen frei halten
Die Stadt Betzenstein weist darauf hin, dass sie Win-
terdienst nur dort gewährleisten kann, wo auch ausrei-
chend Straßenraum zur Verfügung steht und der Unimog 
mit dem relativ breiten Schneepflug ungehindert fahren 
kann. Die Fahrer sind angehalten, schwierige Passagen 
nicht zu räumen, wenn sie z. B. durch parkende Autos 
behindert werden. Die Stadt Betzenstein bittet deshalb 
alle in ihrem eigenen Interesse, bei Schneefall den Stra-
ßenbereich freizuhalten und Autos nicht am Fahrbahn-
rand zu parken. Auch müssen überhängende Äste zu-
rück geschnitten werden.
Für den Schneepflug muss eine mindestens 3 m breite 
Fahrgasse frei sein. 

Rücksicht auf Gehwege
Der Winterdienst wird künftig aus Rücksicht auf die frei 
zu haltenden Gehwege die Fahrbahnen schmaler räu-
men. Der Schnee soll am Straßenrand zusammen ge-
schoben werden, so dass dann die Gehwege relativ frei 
bleiben. Dadurch kann es aber zu engen Fahrbahnver-
hältnissen kommen. 

Rettungsgasse frei halten
Bitte beachten Sie auch, dass durchgängig das ganze 
Jahr über eine ausreichend breite Fahrbahn für Feuer-
wehr und Rettungsfahrzeuge freigehalten wird. Im Ernst-
fall zählt jede Sekunde. Da kann nicht zugewartet wer-
den, bis parkende Fahrzeuge, die die Zufahrt behindern, 
weggefahren werden.

SCHNELLES INTERNET FÜR BETZENSTEIN

Wie Telekom mitteilt, geht die Fertigstellung des Breit-
bandausbaus in Betzenstein auf die Zielgerade. Die 
Ortsteile, in denen Glasfaserkabel bis zum Kabelver-
zweiger ausgebaut wurde, sollen Ende Oktober 2016 
in Betrieb genommen werden. Die Gebäude, bei denen 
Glasfaseranschluss bis ins Haus geführt wird, müssen 
noch bis Ende 2016 warten.

Wer mehr dazu erfahren will:
Ausbaupläne      www.telekom.de/schneller
Neukunden         Tel. 0800 330 3000
Telekomkunden  Tel. 0800 330 1000.

BREITBANDAUSBAU BUNDESPROGRAMM

Über das Bundesprogramm wurde bereits in der letz-
ten Sitzung informiert. Für das Bundesförderprogramm 
übernimmt der Landkreis die Federführung. Der Stadtrat 
beschließt die offizielle Aufgabenübertragung der Stadt 
an den Landkreis, damit dieser im Sinne der kommuna-
len Festlegungen handeln kann. Als kommunale Förder-
kulisse werden die bislang unterversorgten Bereiche des 
Stadtgebietes festgelegt.

ERRICHTUNG EINER PHOTOVOLTAIKANLAGE 
AUF DER KITA BETZENSTEIN

Der Stadtrat erteilte die Zustimmung zur Errichtung einer 
Photovoltaikanlage auf dem städtischen Gebäudeteil der 
Kita in Betzenstein unter der Auflage, dass evtl. durch 
die Photovoltaikanlage entstehende Mehrkosten bei der 
Brandversicherung von der Kirchengemeinde übernom-
men werden.

VERKEHRSSITUATION IN LEUPOLDSTEIN

Herr Gamper beklagt, dass in der Stichstraße entlang 
seines Bauplatzes in Leupoldstein geparkt und damit die 
Durchfahrt übermäßig behindert wird. Herr Gamper be-
antragt deshalb die Anordnung eines eingeschränkten 
Halteverbotes. 

Für die Anordnung eines eingeschränkten Halteverbo-
tes sprach sich im Stadtrat niemand aus. Der Antrag von 
Herrn Gamper wurde abgelehnt.

NEUE STRASSENLEUCHTE ABGELEHNT

Errichtung einer Straßenleuchte im Baugebiet  
Ziegelhütte
Frau Andrea Dörfler aus Betzenstein, Bei der Ziegelhüt-
te 13, beantragt die Errichtung einer zusätzlichen Stra-
ßenleuchte vor ihrem Anwesen. Für den Antrag sprach 
sich niemand im Stadtrat aus. Die Errichtung der bean-
tragten Straßenleuchte wurde abgelehnt.

ICH UND MEIN HOLZ – INFO DER FBG

Informationsveranstaltung der FBG Pegnitz  
im Wald am Freitag, den 11.11.2016 in Pegnitz, 
Am Schloßberg, Beginn: 13 Uhr

Themen hier sind Holz-Aushaltung und Qualitätseinstu-
fung, eine Maschinenausstellung sowie die Vorführung 
eines Fixlängenkatapults durch die Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft.

STADT SUCHT CHRISTBAUM

Die Stadt Betzenstein sucht wieder einen  
Christbaum für den Marktplatz

Wer etwa einen zu groß gewordenen Nadelbaum aus
dem Garten entfernt haben möchte und diesen der Stadt
für die Weihnachtsdekoration auf dem Marktplatz zur
Verfügung stellen möchte, wendet sich bitte an die Stadt
Betzenstein unter der Telefonnummer 09244/9852-0
Der städtische Bauhof fällt den Baum und holt ihn ab.
Vielen Dank vorab.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG OBERFRANKEN – VERFAHREN BUCHAU

Verfahren Püttlach - Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Stadt Pottenstein, 
Landkreis Bayreuth

Wahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter 
(§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 Satz 1 des Geset¬zes 
zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Püttlach gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erb-
bauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen. 
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken statt am:
Dienstag, dem 29.11.2016, um 19:00 Uhr,
Ort: Gasthaus Persau, Püttlach 24, 91278 Pottenstein.

Tagesordnung

1.  Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft und des Wahlverfahrens
2.  Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
3.  Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Ver-
fahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes be-
teiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der zu wäh-lenden Mitglieder des Vorstandes und de-
ren Stellvertreter auf je 4 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 8 Per-
sonen in den Vorstand wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden 
Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stim-
me. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht über 
die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben sich in der Versammlung durch eine 
schriftliche Vollmacht auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teil-
nehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht 
selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, 
die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden 
Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 14.10.2016 
gez.
Th. Müller
Baudirektor
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KINDERGARTEN RIEGELSTEIN
WEIHNACHTSMARKT

Weihnachtsmarkt in Betzenstein

Auch in diesem Jahr nimmt der Riegelsteiner Kinder-
garten am Weihnachtsmarkt in Betzenstein teil. In der 
Küche des Maasenhauses werden frische Küchle ge-
backen und im Seminarraum mit Kaffee und Lebkuchen 
angeboten. 
Viele selbst gemachte Kleinigkeiten für den Gabentisch 
verkaufen wir im Bücherreiraum, die Highlights sind 
winterliche Gestecke aus Moos, Steckenpferde, Loop 
Schals und gehäkelte Kuscheltiere. 

Alles wird von unseren Kindergarteneltern garantiert 
selbst gefertigt, der Erlös geht zu 100 Prozent an den 
Kindergarten, um das Jubiläumsjahr 2017 mit einem gro-
ßen Sommerfest am 9. Juli 2017 zu feiern und einem 
neuen Spielhaus für die Kinder zu finanzieren. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Weihnachtsmarkt 
und Ihre Unterstützung bei unseren Projekten!

ARZTPRAXIS ÖFFNUNGSZEITEN

Liebe Patienten und Patientinnen,
wir sind umgezogen!

Ab Dienstag, den 04.10.2016 sind wir in der Bayreuther 
Str. 24 in Betzenstein für Sie da.

Ab dem 04.10.2016 erweitern wir unsere Sprechzeiten 
für die Praxis in Betzenstein.

Betzenstein, ab 04.10.2016
Mo. bis Fr.  08:00 bis 11:30 Uhr
Mo., Di., Do.  17:00 bis 19:00 Uhr
Fr.    16:30 bis 18:00 Uhr
Mi. (Notfall)  16:30 bis 18:00 Uhr
Sa. (Notfall)  10:00 bis 11:30 Uhr

Die Praxis in Pottenstein entfallen die Sprechzeiten ab 
dem 04.10.16 am Mittwochnachmittag, Freitagnachmit-
tag und die Samstagssprechstunde.

Pottenstein, ab 04.10.2016
Mo. bis Fr.  08:00 bis 11:30 Uhr
Mo.   16:30 bis 18:00 Uhr
Di. & Do.  17:00 bis 19:00 Uhr

Die Praxis in Gößweinstein ist ab 04.10.2016 zu den 
gewohnten Sprechzeiten geöffnet.
Mo. bis Fr.   08:30 bis 12:00 Uhr
Mo. & Do.  16:00 bis 18:00 Uhr

ARZTPRAXIS SUCHT WINTERDIENST

Wir suchen ab November Unterstützung im Bereich Win-
terdienst. Gerne auch Rentner.
 
Für nähere Informationen können Sie uns auch gern 
persönlich kontaktieren.
 
Med. in Betzenstein, Bayreuther Str. 24; 
Tel. 09244 9117

OBERTRUBACH
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter An-
bieter von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischer-
prüfung in Oberfranken, bietet auch im Herbst 2016 
wieder die Möglichkeit, die Vorbereitung zur  staatl. Fi-
scherprüfung an nur drei Wochenenden zu absolvieren 
und damit den staatl. Fischereischein zu erlangen.

Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken 
(FZO) als  Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab 
Sa. 19.11.2016 in der Gaststätte „Zur Einkehr“ 
91286 Obertrubach, OT Bärnfels, Schulberg 7

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils 
Sa./So. ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehr-
gangs ist somit So. 04.12.2016. Der erfolgreich absol-
vierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme an jeder belie-
bigen staatl. Fischerprüfung im Onlineverfahren.

Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur 
Onlineprüfung in der Region Lkrs. Bayreuth  /  PEG / 
ESB / AS / FO  / BA / Nürnberg-Land /erfolgt über die 
Webseite des FZO unter
www.fischereizentrum-oberfranken.de

VORBEREITUNGSLEHRGANG DES FZO FÜR DIE STAATLICHEN FISCHERPRÜFUNG

LATERNENUMZUG MIT ST. MARTIN
Laternenumzug zu Sankt Martin des Kindergarten 
Riegelstein

Wir laden herzlich zu unserem Laternenumzug am 
11. November ein. Wir treffen uns am Kindergarten Rie-
gelstein und laufen von da um 17.00 Uhr zur Riegelstei-
ner Kirche. Dort wird ein kurzes Stück aus dem Musi-
cal „Blauland“ mit den Kindern zu sehen sein, außerdem 
kommt Sankt Martin höchstpersönlich vorbei. Im An-
schluss laufen wir gemeinsam zurück zum Kindergar-
ten, dort brennt ein Feuer und lädt zum Brotzeiten und 
Geselligkeit bei Fleischküchle im Weck, Käsestangen, 
selbst gebackenen Lebkuchen und Glühwein ein.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
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A)  Landratsämter m.d.B. um Weitergabe an  
 die nachgeordneten Gemeinden 

B)  Stadtverwaltung / Gemeindeverwaltung 
C)  Print- / Onlinemedien 
D)  Radiostationen 

HERBST	  2016	  
Vorbereitungslehrgang	  des	  	  

FZO	  für	  die	  staatlichen	  Fischerprüfung	  

Pautzfeld	  
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. 
Fischerprüfung in Oberfranken, bietet auch im Herbst 2016 wieder die Möglichkeit, die Vorbereitung zur  
staatl. Fischerprüfung an nur drei Wochenenden zu absolvieren und damit den staatl. Fischereischein 
zu erlangen. 
 
Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) als   
 

Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab Sa. 08.10.2016  
im „Landgasthof Kammerer“  

91352 Hallerndorf, OT Pautzfeld, Pautzfelder Str. 40 
 

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./So. ganztägig Unterricht geben. Ende des 
Lehrgangs ist somit So. 23.10.2016. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme an 
jeder beliebigen staatl. Fischerprüfung in Bayern   

Das FZO führt damit seine jahrelange überaus erfolgreiche Ausbildungsarbeit in den Landkreisen  FO / 
ERH / BA / LIF/ NBG / FÜ / ER  fort.   

Damit stellt das FZO sicher, daß es auch weiterhin eine bedarfsgerechte Ausbildung angehender 
Petrijünger für die oberfränkischen Region und dem angrenzenden Einzugsgebiet geben wird. 

Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur Onlineprüfung erfolgt über die Webseite des FZO 
unter  

www.fischereizentrum-oberfranken.de 
Das FZO bittet um eine entsprechende Berichterstattung in Ihren Medien / Amtsblätter, bzw. auch um 
Aushang in den Gemeindeverwaltungen.	  

HAUS-/ HOFÜBERGABE UND 
HOFAUFGABE

Pressemitteilung
 
22.09.2016
 
Fragen und Formen der sozialen, finanziellen und 
erbrechtlichen Sicherheit bei Haus-/ Hofübergabe 
und Hofaufgabe

Vierzehnheiligen. Die Katholische Landvolkbewegung 
(KLB) Bamberg lädt herzlich ein zum Haus- und Hof-
übergabeseminar von Freitag, 04. November 2016, 
10:30 Uhr bis Samstag, 05. November 2016, 17:00 Uhr 
im Diözesanhaus in Vierzehnheiligen.

Beide Seiten – Übergebende wie Übernehmende – gilt 
es gut zu informieren und vorzubereiten. Das Vermö-
gen muss aufgenommen und richtig bewertet werden, 
die weichenden Erben wollen sich gerecht behandelt 
wissen, sozialversicherungsrechtliche Fragen müssen 
geklärt werden. Lasten für den Übernehmer in Form 
von Erbteilen für die Geschwister, Darlehenszinsen, 
Pflege der Altenteiler, Einkommens- und Erbschafts-
steuern gilt es zu ermitteln.

Armin Schätzlein und Adam Fleischmann vom Bayeri-
schen Bauernverband, Matthias Rahn von der Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau, Notar Dr. Christian Fackelmann und Fritz Kroder 
von der Landwirtschaftlichen Familienberatung der 
Erzdiözese Bamberg stehen als sachkundige Refe-
renten Rede und Antwort.

Die Seminargebühren inklusive Vollpension betragen 
für Mitglieder der KLB 75 Euro pro Person im Doppel-
zimmer, für Nichtmitglieder 85 Euro pro Person, der 
Einzelzimmerzuschlag liegt bei 8 Euro.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein. Bitte melden 
Sie sich baldmöglichst in der Geschäftsstelle der KLB 
Bamberg an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nähere Informationen und Anmeldung bei: KLB Bam-
berg
Tel. 0951/ 92 30 680
klb.ba@t-online.de www.klb-bamberg.de

Katholische Landvolkbewegung (KLB)  
Erzdiözese Bamberg
Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg
Tel. 0951 – 92 30 680, Fax 0951 – 92 30 324
Mail: klb.ba@t-online.de  
Internet: www.klb-bamberg.de

	  

 

An nur drei Wochenenden  
schnell und sicher zum 

Fischereischein 

 

Nächster Kurs des FZO 

Pautzfeld 
im  „Landgasthof Kammerer“  

91352 Hallerndorf, OT Pautzfeld 
Pautzfelder Straße 40  

 

3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag,  
 

 Sa. 08. Okt. / So. 09. Okt. 2016 
 Sa. 15. Okt. / So. 16. Okt. 2016  
 Sa. 22. Okt. / So. 23. Okt 2016 

  250,00 € inkl. Bücher 
 

www.fischereizentrum-oberfranken.de 

Wir bringen Sie schnell und 
sicher zum Fischereischein 

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
befasst sich seit  2010 mit der Veranstaltung 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. 
Fischerprüfung.  

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung  
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen 
ein solides Wissen.  

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in 
Oberfranken. Einmal bestimmt auch in Ihrer 
Nähe. Suchen Sie sich den günstigsten Schu-
lungsort aus. 
 
Wir übernehmen auch gerne die Schulung im 
Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch 
einfach Kontakt zu uns auf. 
 

 

  Fischereizentrum Oberfranken 

Vorbereitungslehrgänge zur 
staatlichen Fischerprüfung in 

Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS  
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

 Tel: 09279/1713   Fax: 09279/923802    MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

VEREINSMITTEILUNG

Wie in jedem Jahr findet der Weihnachtsmarkt am 
1. Adventssonntag statt. Heuer ist dies Sonntag, der 
27. November 2016.

Start mit Familiengottesdienst
Um 13. 30 Uhr lädt Pfarrer Böhm die Gemeinde vor 
Marktbeginn zu einem Familiengottesdienst ein, der un-
ter anderem von den Kindern des MIchaelis-Kindergar-
ten gestaltet wird.
Danach wird der Markt feierlich eröffnet.

Christkind und Nikolaus
Das Programm wird sich im wesentlichen nicht von dem 
der Vorjahre unterscheiden.
Der Posaunenchor wird das Geschehen musikalisch 
untermalen, heuer wieder auf dem Stammplatz vor dem 
Gemeindehaus.
Unser Christkind wird die Besucher mit dem Prolog auf 
die vorweihnachtliche Zeit einstimmen und wieder viele 
Kinderherzen höher schlagen lassen.
Natürlich darf auch der Nikolaus nicht fehlen, der wieder 
kleine Geschenke verteilen wird.

Aufgrund der Baustelle vor der Kirche werden wir die 
Stände etwas anders anordnen müssen. Gerne nehmen 
wir auch noch Anbieter mit auf. Einfach bei der Stadt 
Betzenstein oder in der Tourist-Info im Maasenhaus 
melden bzw. E-Mail mit Betreff Weihnachtsmarkt an die  
info@betzenstein.de senden.

WEIHNACHTSMARKT BETZENSTEIN AM SONNTAG, 27.NOVEMBER

Im Gemeindehaus wird traditionell Kaffee und Kuchen 
angeboten. Auch der Büchertisch und die selbstgemach-
te Confiserie der LKG ist dort wieder zu finden.

Im Maasenhaus wird der Kindergarten Riegelstein wie-
der frische Küchle backen und viele selbstgestaltete klei-
ne Kunstwerke verkaufen, der Erlös geht zu 100% an 
den Kindergarten. Kaffee und Lebkuchen gibt es im Be-
sucherraum.

Ein besonderes Andenken an Betzenstein, ein echter 
Schiefer des Kirchturmes, kann von der Evangelischen 
Kirchengemeinschaft erworben werden.

Ausstellung im Maasenhaus
Rainer Seitz aus PLech ist begeisterter Postkarten-
sammler und wird einen Teil seiner Sammlung erstmalig 
im Maasenhaus ausstellen. Gezeigt werden Postkarten 
aus dem Gemeindegeit aus verschiedenen Epochen.
Außerdem ist geplant, dass ein kleiner Kalender mit aus-
gewählten Motiven zum Verkauf angeboten wird.

Der genaue zeitliche Ablauf stand bis Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Das detallierte Programm, sobald fertig-
gestellt,  ersehen Sie auf der Homepage Betzenstein.

Weihnachtsmarkt
in Betzenstein
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TOURISMUS / STADTMARKETING

Sehr geehrte Damen und Herren,

Das Jahr 2018 wurde von der Tourismuszentrale Fränki-
sche Schweiz als Themenjahr „Dreißigjähriger Krieg“ für 
die Gesamtregion ausgerufen. 

Das Fränkische Schweiz-Museum erarbeitet für das Jahr 
2018 eine Ausstellung zum Dreißigjährigen Krieg (1618-
48). Das Museum geht hierfür eine Kooperation mit dem 
Regionalmuseum Tachov (Tschechische Republik) so-
wie fünf weiteren Museen aus dem Landkreis Nordsach-
sen nördlich von Leipzig ein. Die Ausstellungen laufen 
zwischen April und November 2018.

Für eine großangelegte und breite Vermarktung des 
Themas wird um Unterstützung gebeten. 
Die Informationen sollen nicht nur für eine Ausstellung 
genutzt werden, sondern auch noch Ideen bringen, was 
man sonst noch alles im Jubiläumsjahr 2018 anbieten 
könnte, z.B. Führungen, Theater, kulturelle Veranstaltun-
gen, Wanderungen, etc.
Im Rahmen des Themas eröffnen sich für Städte und 
Gemeinden, Tourismusbetriebe und Gästeführer zahlrei-
che interessante Anknüpfugspunkte

Ansprechpartner gesucht
Die Tourismuszentrale sucht auf diesem Weg Ansprech-
partner und Ideen zum Thema. Mitmachen können so-
wohl Vereine, Institutionen und Einrichtungen, als auch  
Privatpersonen. Melden Sie sich einfach in der Tourist-
Info. Wir werden Ihren Kontakt weiterleiten.

i.A.
Sandra Schneider
Leiterin Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 
Landratsamt Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 
91320 Ebermannstadt
Tel. 09191/861050
www.fraenkische-schweiz.com

VORSCHAU TOURISMUSZENTRALE
THEMENJAHR 2018 „30-JÄHRIGER KRIEG“

Wir suchen ab sofort 

ZUVERLÄSSIGEN, FLEXIBLEN  
HAUSMEISTER 

zur Unterstützung unseres Teams 
als Nebentätigkeit.

Handwerkliche Begabung wird vorausgesetzt.
Zu den Aufgaben zählen:
Holzarbeiten, Installationsarbeiten,  
Grünanlagen pflegen und sauber halten usw.

Arbeitszeit zwischen 9:00 Uhr und 17:00 Uhr.

Mehr Informationen: 
Campingplatz Betzenstein im Büro.
Tel. 09244-7305 oder  
Email: info@campingplatz-betzenstein.de

Campingplatz Betzenstein, Hauptstraße 69,  
91282 Betzenstein
www.campingplatz-betzenstein.de
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CAMPINGPLATZ BETZENSTEIN

FRÜHLINGSERWACHEN
Auerbacher

Eine Initiative Ihrer Zeitung

Samstag, 25. März, 10–18 Uhr
Sonntag, 26. März, 10–18 Uhr

Helmut Ott Halle Auerbach
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Anmeldung für Aussteller
bis 4. November 2016 möglich:

Nordbayerische Nachrichten
Wolfgang Müller

Hauptstr. 20, 91257 Pegnitz
Tel. 0 92 41/ 9 71 12
Fax 0 92 41/ 9 71 17

pegnitz@pressenetz.de
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VERANSTALTUNGEN / TERMINE

Alle Termine ohne Gewähr. Kein Anspruch auf Vollständigkeit.  
Eingetragen werden nur Termine, die der Stadt für die Eintragung in den Onlinekalender gemeldet wurden.

VERANSTALTUNGEN IM NOVEMEBR

Nr. 93

Startschuss für Wirtschaftsakademie Pegnitz  
Zusatzqualifikation der Auszubildenden im Fokus

Mitte Oktober 2016 fiel der 
Startschuss zur Wirtschaftsaka-
demie Pegnitz - einem neuen 
und zukunftweisenden Angebot 
für Ausbildungsbe-
triebe in der Region 
u n d d e r e n N a c h-
wuchskräfte. 

Bei der Wirtschafts- 
und Juniorenakade-
mie steht bislang die 
U n t e r s t ü t z u n g J u-
g e n d l i c h e r b e i m 
Übergang von der 
Schule in das Berufsleben im 
Mittelpunkt. Nun wird in der 
konsequenten Weiterentwick-

lung dieses Ansatzes mit einem 
bedarfsorientierten Angebot auf 
die zusätzliche Qualifikation der 
Auszubildenden hingewirkt. 

Zu der Auftaktveranstaltung wa-
ren zahlreiche Vertreter von 
Ausbildungsbetrieben und auch 

die Auszubildenden selbst ge-
kommen, um sich über das Pro-
jekt zu informieren.  Die Umset-
zung der Wirtschaftsakademie 

findet in enger Zu-
sammenarbeit mit den 
Wirtschaftskammern 
Ober f rankens und 
dem Wirtschaftskreis 
Pegnitz statt, dessen 
Vorsitzender Klaus 
Liebig als Geschäfts-
führer der vfm Gruppe 
auch Gastgeber der 
Veranstaltung war. 

Kontakt und weitere Infos: 
Corinna Deß, Tel. 09241 72324
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„In der Wirtschaftsakademie schließen sich Ausbildungs-
betriebe zusammen, um gemeinsam professionellen Zu-
satzunterricht für ihre Nachwuchskräfte anzubieten. Ex-
perten aus den kooperierenden Unternehmen oder ge-
meinsam organisierte externe Referenten vermitteln be-
darfsorientiertes Know-how. Ein Mehrwert für Auszubil-
dende und Unternehmen bei minimiertem Aufwand unter 
dem Dach der Wirtschafts- und Juniorenakademie!“

Corinna Deß, Projektmanagerin

Tag Datum Veranstaltung Veranstalter
Mi 02.11.2016 14.30 Uhr, Vortrag: Senioren als Opfer von Straftätern, 14.30 

Gasthof Herbst, Referent: Rainer Peterson, kriminalpolizeili-
che Beratungsstelle Bayreuth 

VdK und vhs Betzenstein

Mi 02.11.2016 15.00 VdK u. Seniorentreffen, GH Herbst, VdK
Do 03.11.2016 Monatstreffen, Gasthof Fischer, Stierberg – ab 19:30 Bund Naturschutz
Sa 12.11.2016 Preisschafkopf der FF Stierberg im Waldgasthof Reuthof FF Stierberg
Sa 26.11.2016 Jahreshauptversammlung der FF Leupoldstein FF Leupoldstein
So 27.11.2016 Weihnachtsmarkt Betzenstein ab 13.30 Uhr

TERMINE 2017 MELDEN
Liebe Zuständige von Vereinen, 
Einrichtungen und Institutio-
nen,

bitte beachten Sie bei den Pla-
nungen Ihrer Veranstaltungen für 
das kommende Jahr 2017, dass 
Sie diese kostenfrei im Veranstal-
tungskalender der Stadt Betzen-
stein veröffentlichen können. 

Veranstaltungen die im Kalender 
veröffentlicht wurden, werden au-
tomatisch in den monatlichen Ver-
anstaltungskalender im Amtsblatt 
übernommen.

Geben Sie dazu bitte Datum, Ver-
anstaltung und Veranstalter an 
und schicken dies per E-Mail an 
info@betzenstein.de mit dem Be-
treff Veranstaltung.

Natürlich können Veranstaltungen 
das ganze Jahr über kurzfristig in 
den Veranstaltungskalender ein-
gepflegt werden. 
Möchten Sie Ihre Veranstaltung 
jedoch in überortlichen Veranstal-
tungskalendern veröffentlicht ha-
ben, sollte dies zeitnah, am besten 
bis Anfang Dezember passieren, 
da der Redaktionsschluss turnus-
mäßig erscheinender Veranstal-
tungskalender bereits im Dezem-
ber liegt. Dies betrifft vor allem 
Veranstaltungen, die über das Ge-
meindegebiet hinaus beworben 
werden sollen.

Vorschau für Dezember
Do 01.12.2016 Monatstreffen, Gasthof Fischer, Stierberg – ab 19:30 Bund Naturschutz
Fr 02.12.2016 15.30 - 17.00 Uhr, Plätzchen backen, Schulhaus Riegelstein Landjugend Riegelstein
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LIVEMUSIK IM ZEISERLA

VERANSTALTUNGEN

WIRTSHAUSSINGEN FREITAG, 25. 11. 
IM GASTHOF BURGHARDT 

Auf geht’s zum gemeinsamen Singen in der 
lustigen Runde!“

Die „lustige Runde“ lädt wieder ein zum Wirtsh-
aussingen am Freitag, 25. November 2016, um 
19.00 Uhr
in neuer Örtlichkeit:
Ab sofort findet das Treffen immer im 
GASTHOF BURGHARDT, 
Hauptstzrasse 7 in Betzenstein statt.

Musik wie immer: Alfred Daut

Eingeladen sind alle, die gerne singen, egal ob 
Junge oder Alte, Neuzugezogene oder Alteinge-
sessenen, Betzensteiner oder Gäste. Einfach vor-
beischauen und mitsingen.

(jetzt im Gasthof Wagner)
Samstag, 26.11., 20.00 Uhr: Martin & Harry
Für Martin Arz und Harry Pischitz ist das „Zeiserla“ 
schon fast ihr Wohnzimmer. Die zwei Musiker neh-
men das Publikum mit Gitarre, Bass und Gesang 
auf eine Reise durch 40 Jahre Rock- und Popmusik
Eintritt frei!

Freitag, 30.12., 20.00 Uhr: 5 Star
Die ehemalige Rock-Coverband „System Crush“ 
startete im Jahr 2016 erfolgreich mit neuem Band-
namen und Programm. Neben dem bekannten 
Rock-Programm erweitert sich das Repertoire um 
Tanzmusik über Ballermann-Hits bis hin zu aktuel-
len Charts. Stimmung ist hier garantiert!
Eintritt frei!

 
 

Einladung zum 
Jagdessen 

 
 

am Samstag, den 19.11.2016 ab 19.30 Uhr 
im 

 Gasthaus „Krone“ in Weidensees 
 

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Weidensees mit ihren Ehepartnern 

werden vom Jagdpächter Herrn Heinz 
Roth, recht herzlich zum Jagdessen in das 

Gasthaus „Krone“ eingeladen. 
 
 
 

       Heinz Roth            Andreas Weidinger 
(Jagdpächter)            (Jagdvorsteher) 

 
GEFLÜGELAUSSTELLUNG
IN WEIDENSEES AM 5. NOVEMBER

Lokalschau Geflügelzuchtverein Pegnitz

Der Geflügelzuchtverein Pegnitz und Umgebung veran-
staltet am 5.+ 6. November im Vereinsheim in Weiden-
sees eine Rassegeflügelschau.
Die Züchter unseres Vereins zeigen dort ihre schönsten 
Tiere und ermitteln ihre Vereinsmeister.

Gezeigt werden Hühner und Zwerghühner, sowie Tau-
ben der unterschiedlichsten Rassen und Farbenschlä-
ge. 

Besuchszeiten:  
Samstag 5. November von 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag 6. November von 9.00 bis 16.00 Uhr

www.FFStierberg.de 
 

Preisschafkopf 
 

Am:   12. November 2016 
 

Um:  19:30 Uhr 
 

Ort:  Reuthof 
 

 

1. Preis: 150€ 
2. Preis: 80€ 

 

…und viele weitere Sachpreise 
  

Einsatz 8,00€ 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 FF Stierberg 
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• Sie haben Lust, sich zu fragen, was Ihr Leben

schöner macht?

• Sie sehnen sich nach mehr Selbstliebe?

• Sie wünschen sich mehr Verständnis und

Harmonie im Familien- und/oder Paarleben?

Dann sind Sie richtig bei:

Empathiekultur zum Kennenlernen!

Wann: Mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

12.10./26.10./09.11./23.11.07.12./21.12.

Wo: Betzenstein, Hauptstraße 21 (Eingang Schmidbergstraße)

Kosten: 0 € -10 € nach Selbsteinschätzung

Es erwartet Sie eine Mischung aus Körperwahrnehmungsübungen, 

Meditation, Grundlagen der gewaltfreien Kommunikation, Austausch und 

Reflektion anhand eigener Themen in einem wohlwollenden Klima.

Ursel Näther, Dipl. Sozialpädagogin

Praxis: Hauptstr.21, Betzenstein, 

Web.:www.empathiekultur.de 

ursel.naether@empathiekultur.de  Tel.: 0163/6322879

Mädchenzeit ist Wohlfühlzeit
• Du bist zwischen 11 und 13 Jahre alt und hast Lust mit gleichaltrigen  
 Mädchen Zeit zu verbringen?
• Du hast Lust, dich und deinen Körper besser kennen zu lernen durch Tanz,  
 Körperübungen und „in dich hinein lauschen“?
• Du genießt den Austausch über das, was dich gerade bewegt?
• Du hast gern Spaß und Freude?
Dann komm doch zur Mädchen Wohlfühlzeit und bring deine Musik mit  
(in CD Form).
Wann: Jeden Dienstag von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wo: Praxisraum Hauptstraße 21 (Eingang Schmidbergstraße)
Kosten: 5 € pro Treffen
Ich freue mich auf dich! Bitte anmelden.
▪	 Empathiekultur	zum	Kennenlernen	am	26.10.	19:00	Uhr	bis	20:30	Uhr	 
 noch ein freier Platz 

Ursel Näther, Dipl. Sozialpädagogin 
Praxis: Hauptstr.21, Betzenstein, Web.:www.empathiekultur.de 
ursel.naether@empathiekultur.de  Tel.: 0163/6322879

      Betzenstein, Okt. 2016 

Adventskalender 2016 
Hallo an alle Teilnehmer und Interessierte, 

wir wollen wieder einen Adventskalender 
 im Stadtbereich und Umgebung –alle Ortsteile 
Betzenstein/Plech gestalten. 

Dazu benötigen wir wieder 24 Teilnehmer und 
Ihre/eure Unterstützung. 
Ich würde mich freuen wenn Sie/Du mitmachen 
würdest.  
Wie es funktioniert, ganz einfach man gestalte ein 
Adventsfenster nach seinem Geschmack, das von 
der Straße aus sichtbar ist, es kann auch ein 
Adventsschmuckstück im Freien sein (große Krippe 
etc. ). 
 Es muss von 16.00 Uhr bis ca. 21 Uhr beleuchtet 
sein.  
Der Fantasie sind kaum Grenzen gesetzt. Schon 
neugierig geworden? mitmachen und die 
Weihnachtsfreude teilen.   
Sonstige Verpflichtungen hat man keine, sondern es soll einfach Freude 
bereiten.   
Ich würde mich über eine Zusage sehr freuen, bitte gleich antworten.  Jeder 
kann bei dieser Aktion mitmachen.   

Super wäre es wenn sich viele melden und mitmachen 
würden!    Danke 

Eure  
Ingrid Heidenreich 
      Gewerbeverein Betzenstein/Plech 

Anmeldung: Tel. 09244/7140   
E-Mail: Ingrid-hdr@t-online.de
Fax. 092449859708 

Einladung
zum St. Martinsfest

Freitag, den 11.11.2016

um 17.00Uhr
in der Stadtpfarrkirche Betzenstein.

Anschließend gehen wir 
gemeinsam auf Laternenumzug.

Danach verteilt der Elternbeirat Lebkuchen.
Außerdem werden Punsch, Glühwein und Brat- 

würste verkauft.

Wir laden Euch herzlich ein und freuen uns auf 
Euer Kommen – vergesst Euere Laterne nicht!

Euer Kindergarten – Team und Elternbeirat

ADVENTSFENSTER 2016

Aufruf zur Adventsfensteraktion 2016
 
Vom 01. bis zum 24. Dezember 2016 wird wieder jeden 
Tag im Gemeindegebiet Betzenstein und Plech ein weih-
nachtliches Adventsfenster geöffnet. 
Wir hoffen auf ein großes Interesse und möchten wieder 
alle Privathaushalte und Firmen bitten, bei dieser Akti-
on mitzumachen. Für die Teilnahme am Gewinnspiel und 
die 3 schönsten Fenster locken tolle Gewinne.
 
Wir bitten Sie daher um Ihre Bereitschaft und Anmeldung 
bis zum 7. November 2016 bei Ingrid Heidenreich unter: 
Telefon: 09244-7140 oder eMail: Ingrid-Hdr@t-online.de
 
Der BDS Betzenstein-Plech bedankt sich bereits jetzt für 
Ihre Bereitschaft.



12

VERANSTALTUNGEN/TERMINE
 

Advent, Advent ein Lichtlein brennt, erst eins, dann…
Halt da war doch was.

des Forstbetriebes Pegnitz  
mit der  

Jägervereinigung Pegnitz
zugunsten der *Sternstunden*

Wann: Am Sonntag den 4.12.2016 von 11.00 bis 18.00 Uhr

Wo:  Auf dem Betriebsgelände am Forsthaus Hufeisen  
 (Parkmöglichkeiten am Wildgehege)

Was:  Wildspezialitäten, Glühwein , Kaffee und Kuchen 
 Verkauf von Wildbret, Christbäumen, Tannenstreu,  
 Motorsägenschnitzereien

 …und außerdem…???

Weihnachts-    
markt

FAUST-FESTSPIELE IN PEGNITZ

Die Faust-Festspiele 
Pegnitz präsentie-
ren als kleinen Vor-
geschmack auf die 
Festspiele 2017 am 
3., 4., 5. und 6. No-
vember 2016 Goe-
thes "Faust I" in der 
alten Turnhalle im 
Gymnasium Peg-
nitz.

 
Die Festspiel-Macher wollen damit allen die Gelegen-
heit geben, schon einmal einen Blick auf die legendäre 
"Faust"-Inszenierung zu werfen, die künftig jedes Jahr 
- neben anderen Komödien und Klassikern - auf dem 
Schlossberg gespielt werden soll.
 
Denn gerade diese "Faust"-Aufführung steht für das 
Konzept des Intendanten Daniel Leistner, der der Mei-
nung ist, dass man die großen Klassiker durchaus ver-
ständlich,  packend und unterhaltsam auf die Bühne 
bringen kann. Das 
 
Leistner hat Goethes "Faust" stark gekürzt. Doch die 
Handlung wird klar und nachvollziehbar zusammenge-
fasst und die Tragödie extrem konzentriert, lebensnah 
und hochemotional auf die Bühne gebracht.
 
Die Inszenierung lief 20 Jahre lang mit großem und 
gleichbleibendem Erfolg in Kronach. Und nach dem 
Wechsel der Faust-Festspiele von Kronach nach Peg-
nitz wird sie nun hier zur Aufführung kommen.
 
Wer Lust hat, Goethes "Faust" in einer knappen, kna-
ckigen, extrem unterhaltsamen, energiegeladenen und 
durchaus berührenden Fassung zu sehen, der ist zu den 
vier Theaterabenden im November herzlich eingeladen. 
Und auch all jene, die schon mal in die neuen Festspiele 
reinriechen wollen, sind herzlich willkommen. Beste Un-
terhaltung ist garantiert. 

Premiere ist am Donnerstag, 3. November 2016. 
Weitere Aufführungen sind am 4., 5. und 6. Novem-
ber. Beginn immer um 20 Uhr im Gymnasium Peg-
nitz. 
 
Der Kartenvorverkauf startet am Samstag, den 01. Ok-
tober 2016, online sowie in den Geschäftsstellen des 
Nordbayerischen Kuriers bzw. der Nordbayerischen 
Nachrichten, Schreibwaren Kleefeldt in Auerbach sowie 
in allen weiteren Vorverkaufsstellen, die an OK-Ticket 
angeschlossen sind. 
 
Man kann sogar mitspielen 
Daniel Leistner sucht noch Statisten, die mitwirken wol-
len. Einfach melden unter info@faust-festspiele-pegnitz.
de oder telefonisch unter 0175 2527802. Alle Informatio-
nen zu Faust und den Festspielen gibt es im Internet un-
ter www.faust-festspiele-pegnitz.de
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HISTORISCHER ARBEITSKREIS

… in den Wäldern um Spies noch viele  
Marksteine der Jahre 1774 und 1775 zu  
finden sind? 
 
Es handelt sich dabei um Marksteine, die von der 
Forstbehörde zur Regierungszeit des letzten Markgra-
fen Carl Alexander gesetzt wurden. 

 
Markstein No190 aus dem Jahr 1774 am Schweinsberg. 

 
Was waren die Gründe für die Waldmarkierung, die 
nur ins eigene Land hinein erfolgte? 
Primär ging es natürlich darum, Besitzverhältnisse klar 
darzulegen, das war damals nicht anders als heute. Wie 
wichtig es dem Markgrafen war, seine Besitzungen klar 
erkennbar markiert zu haben, zeigt denn auch eine 
Verordnung vom 4.6.1787 1): 
„Es ist schön öfters mit Mißfallen wahrzunehmen gewe-
sen, daß verschiedene Besitzer der an herrschaftlichen 
Waldungen liegenden Grund-Stücke, keinen Anstand 
genommen, mit denen Markungen nicht nur einseitig= 
und willkürliche Veränderungen vorzunehmen, sondern 
auch wohl gar Marksteine heimlich hinweg zu thun und 
an andere Stellen zu sezen, blos in der unlautern Ab-
sicht, mit der Zeit die Gränzen ihrer Besitzungen un-
vermerkt und zum Nachtheil gnädiger Herrschaft zu 
erweitern.“ Im Weiteren wird dabei auch unter Strafe 
gestellt, wer einen, an sein Grundstück grenzenden und 
versetzten Markstein nicht meldet „… unausbleiblich mit 
Zehen Reichs=Thalern bestrafet …“ 
Verstöße, die gegen markierten Besitz gerichtet sind, 
lassen sich in der Praxis leichter sanktionieren. 
Auch war in markgräflichen Wäldern die Jagd strengs-
tens untersagt, denn diese gehörte im Zeitalter des 
Absolutismus zu den herrschaftlichen Privilegien. Und 
gerade der damals herrschende Markgraf Carl Alexan-
der von Brandenburg-Ansbach und Brandenburg-
Bayreuth war ein leidenschaftlicher Jäger. Dies ging so 
weit, dass seitens der fürstlichen Jagdbehörden Ver-
ordnungen erlassen wurden, die für erhöhten Wildbe-

stand sorgten. Schließlich sollte der Landesfürst nicht 
viel Zeit mit dem Aufspüren des Wildes verlieren und 
die Strecke, die am Schluss der Jagd präsentiert wurde, 
sollte entsprechend eindrucksvoll sein. So durften Fel-
der nicht mehr eingezäunt werden, Bauern keine Hunde 
mehr mit auf das Feld nehmen, nur um dem Wild die 
Möglichkeit zu geben, sich ungehindert u vermehren2).  
 
Wie viele Steine wurden gesetzt? 
In wie weit die Setzung der Steine dokumentiert wurde, 
ist nicht bekannt. An Hand der Nummerierung der noch 
vorhandenen Steine, dürften an die 350-400 Steine 
gesetzt worden sein. Die fortlaufenden Nummern be-
ginnen im Waldstück Hauselsteig/Schwalbleite, setzen 
sich über Hohe Reuth, Plechensteig, Eibenthal und 
Schweinsberg fort. Diese Steine tragen alle die Zahl 
1774. Im folgenden Jahr endete die Aktion dann mit 
dem Kühsteig, dem Zwerchenberg und dem Kuppen-
berg. Aktuell sind mir 84 Steine bekannt. Da viele aber 
überwuchert und fast komplett mit Erde bedeckt sind, ist 
nicht auszuschließen, dass sich diese Zahl noch we-
sentlich erhöhen könnte. 

 
Links die bekannten Marksteine. Weitere finden sich noch am Glas-
berg. Rechts eine Karte, die sich auf einem Blatt mit Zeichnung der 
Burg Riegelstein findet und 1792 von Stierlein gezeichnet wurde 3). Im 
Vergleich ist der damalige, geringere Waldbestand zu erkennen. 
 
Welche historische Aussagekraft haben die Steine 
heute noch? 
Abgesehen davon, dass viele Steine noch gültige Gren-
zen markieren, lässt sich auch heute relativ genau fest-
stellen, wie groß der Waldbestand im Amt Spies zu 
Ende des 18. Jahrhunderts aussah. Viele Mark-
Grenzen befinden sich heute 10 – 50 Meter in den Wald 
hinein versetzt. Da diese jedoch an den Waldrändern 
gesetzt wurden, zeigt dies, dass die Waldausdehnung 
vor 250 Jahren noch wesentlich geringer war. So verlief 
zum Beispiel der Weg ins Eibenthal bis hin zum Weiler, 
komplett in Wiesen- und Sumpflandschaft. Noch bis in 
1950er wurden dorthin die Spieser Kühe getrieben. Das 
Zurückgehen der landwirtschaftlichen Nutzung durch 
Vieh, geringerer Holzeinschlag aufgrund anderer Märk-
te und weniger Bedarf, begünstigten Anfang und Mitte 
des 20. Jahrhunderts die Ausdehnung des Waldes. 
 
Markus Böse  
 
Quellen 
1) Ausschreiben an sämmtliche Casten=Closter=Richter= und 
Voigthey=Ämter, in Märkgräfliche Verordnungen, Universitätsbiblio-
thek Bayreuth 
2) Störkel, Arno: Christian Friedrich Carl Alexander, der letzte Mark-
graf von Ansbach-Bayreuth, Ansbach 1995 
3) Vollet, Hans; Heckel Kathrin: Die Ruinenzeichnungen des Plassen-
burgkartographen Johann Christoph Stierlein, Kulmbach 1987 

Wussten Sie, dass ... 
 
Rubrik des historischen Arbeitskreises 
Betzenstein 
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